
 
Patienteninformation 

nach Art. 13 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) 
 

 
Sehr geehrte Patientin, 
Sehr geehrter Patient, 
 
zur Sicherstellung des Datenschutzes möchten wir Sie über die folgenden Einzelheiten der 
Datenerhebung im Falle Ihrer Teilnahme an dem Vertrag über die Hausarztzentrierte Ver-
sorgung (HZV) für Kindern und Jugendlichen“ informieren: 
 

1. Verantwortliche(r) für den Datenschutz nach Art. 26 DS-GVO sind gemeinsam  
 

• Die Ärztegenossenschaft Nord eG, Bahnhofstraße 1-3, 23795 Bad Segeberg,  
datenschutz@aegnord.de. 

• Der BKK-Landesverband NORDWEST - Hauptverwaltung Hamburg, Süderstraße 
24, 20097 Hamburg, info@bkk-nordwest.de. 

 
Die oben genannten Verantwortlichen beachten die Datenschutzrechte der teilneh-
menden Personen, soweit sich diese Daten in ihrer Verfügungsgewalt befinden und 
von ihnen verarbeitet werden. Sie stellen die jeweils dafür erforderlichen technisch-
organisatorischen Maßnahmen eigenverantwortlich sicher. 

 

2. Der/die Datenschutzbeauftragte/r der Ärztegenossenschaft Nord eG sowie der Da-
tenschutzbeauftragte des BKK-Landesverbands NORDWEST sind jeweils unter den 
vorgenannten E-Mail-Adressen zu erreichen. Bei Fragen zum Datenschutz können 
Sie sich im Bedarfsfall auch an Ihre Krankenkasse sowie deren Datenschützer wen-
den. 
 

3. Die personenbezogenen Daten, die im Rahmen der HZV für Kinder und Jugendlichen 
erhoben werden, dienen der Teilnehmerverwaltung, Dokumentation, Abrechnung und 
Abrechnungsprüfung und dem Vertragscontrolling. Grundlage dafür sind die Bestim-
mungen des § 73 b Absatz 3 des Fünften Sozialgesetzbuches (SGB V).  
 

4. Die personenbezogenen Daten werden zwischen der Ärztegenossenschaft Nord eG 
und der Krankenkasse nur zum Zwecke der Abrechnung und Abrechnungsprüfung 
ausgetauscht. Darüber hinaus werden die Teilnahmeerklärungen der jeweiligen 
Krankenkasse mitgeteilt. Weitere Daten erhält die Krankenkasse nur in anonymisier-
ter Form. 
 

5. Die Daten werden während der Dauer der Teilnahme am Vertrag gespeichert. Nach 
Beendigung der Teilnahme am Vertrag bleiben die Daten nur solange gespeichert, 
wie sie für die Abrechnung der am Programm beteiligten Vertragspartner sowie zu 
Prüfzwecken erforderlich sind.  
 

6. Sie haben im Rahmen der Regelungen der DS-GVO ggf. ein Recht auf Auskunft ge-
genüber dem jeweiligen Verantwortlichen über die betreffenden personenbezogenen 
Daten (Art. 15 DS-GVO), auf Berichtigung (Art. 16 DS-GVO), Löschung (Art. 17 DS-
GVO), Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DS-GVO) oder das Recht auf Wider-
spruch gegen die Verarbeitung (Art. 21 DS-GVO) sowie ein Recht auf Datenüber-
tragbarkeit (Art. 20 DS-GVO). 
 

7. Sie haben das Recht, eine gegebene Einwilligung zur Datenverarbeitung jederzeit zu 
widerrufen, ohne dass die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Wi-



derruf erfolgten Verarbeitung berührt wird (Art. 7 Abs. 3 DS- GVO). Der Widerruf ist 
schriftlich oder zur Niederschrift gegenüber Ihrer Krankenkasse zu erklären und be-
darf keiner Begründung.  
 

8. Sie haben das Recht auf Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde (Art. 77 DS-GVO). 
 

9. Die Teilnahme an dem Programm ist freiwillig.  
 

10. Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten durch Sie ist daher nicht gesetzlich 
vorgeschrieben. D.h. Sie sind nicht dazu verpflichtet, die personenbezogenen Daten 
bereitzustellen, soweit nicht gesetzlich vorgeschriebene Bindungsfristen nach einer 
zunächst erklärten Teilnahme berührt werden. Mit dem Widerruf der Einwilligung zur 
Datenverarbeitung ist daher auch zugleich der Widerruf an der Teilnahme an der 
HZV für Kinder und Jugendliche verbunden. Die erhobenen Daten können dann 
längstens nur noch solange verwendet werden, wie sie zur Durchführung und Ab-
rechnung der HZV innerhalb der vorgesehenen Bindungsfristen erforderlich sind. 


